
Es ist geschafft! Wir konnten die letzten, verbliebenen 
Mitglieder im Quartier „Hinter der Lieth“ mit einer 
attrak tiven Ausweichwohnung versorgen. Ab Oktober 
wird die Wohnanlage in Lokstedt komplett leer stehen 
und damit geht dieses große Projekt der buchdrucker 
in die nächste Phase über (Seite 3). Dies ist der erste 
Abriss mit anschließendem Neubau in der Geschichte 
der buchdrucker. Ohne das Verständnis der betroffenen 
Mitglieder und ohne die intensive Betreuung durch un­
sere Mitarbeiterinnen aus der Vermietung und unseren 
Hauswart wären wir nicht so schnell zum Ziel gekom­
men. Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Betei­
ligten herzlich für die Unterstützung bedanken.
Somit sind in Kürze bei den buchdruckern gleich zwei 
Neubauvorhaben – in Lokstedt und in Volksdorf – mit 
insgesamt fast 100 Wohnungen und einem Investitions­
volumen von rd. 17 Mio. € im Bau. Das ist für unsere 
Genossenschaft eine besondere Herausforderung, über 
die wir uns sehr freuen. Damit leisten wir einen aktiven 
Beitrag für mehr bezahlbaren Wohnraum in Hamburg.
Wir werden dem Neubau auch weiterhin eine hohe Prio­
rität einräumen. Daneben bleibt die Modernisierung 
unseres Hausbesitzes ein Schwerpunkt, um für den 
Wohnungsmarkt gut gerüstet zu sein. Ende dieses Jah­
res werden wir wieder 33 Wohnungen modernisiert und 
13 Bäder erneuert haben. Gerechnet auf die letzten fünf 
Jahre sind es dann insgesamt über 200 Wohnungen und 
Bäder, die moderne Standards erfüllen.
In diesem Jahr liegt außerdem unser Augenmerk auf 
der Umsetzung von Maßnahmen, die sich aus der Mit­
gliederbefragung ergeben haben (Seite 3). In mehreren 
Quartieren haben wir u.a. in den Kellern die Beleuch­
tung verbessert, zusätzliche Abstellmöglichkeiten für 
Fahrräder geschaffen und Treppenhäuser renoviert.

Herzliche Grüße
Ihr Vorstand der Baugenossenschaft der Buchdrucker eG

Sebastian Schleicher   Mathias Kalff

Liebe Mitglieder! 
Editorial

druckreif
Die Mitgliederzeitung der buchdrucker

Oktober 2018

Eintrittskarten für das Planetarium Hamburg zu gewinnen
Nach den Sternen greifen

S. 2
Airbnb & Co.
Unerlaubtes 
Wohnungssharing

Richtfest
Neubauprojekt  
Steinreye

Kinoherbst
Geschäftsstelle wird  
zum Kinosaal

S. 7
Weihnachts­
märchen
„Das Sams“ in Barmbek

S. 12
Einbruchschutz
Günstige Preise für  
Panzerriegel

S. 9S. 6

mehr
auf
Seite 5

Ein schöner Tag!
buchdrucker-Geschäftsstelle öffnete 

Ende August wieder ihre Türen

Gehen Sie auf Entdeckungsreise ins Weltall und erleben 
Sie einen unvergesslichen Ausflug in den Kosmos! Die 
buchdrucker verlosen 3 mal 2 Eintrittskarten für das  
Planetarium Hamburg. 
Beantworten Sie dazu einfach die Gewinnfrage und 
schicken Sie Ihre Antwort so schnell wie möglich per 
E-Mail an kunstmann-storm@buchdrucker.de. Die 
ersten drei E­Mails mit der richtigen Antwort, die bei 
Susanne Kunstmann­Storm bis zum 30. Oktober 2018 
eingehen, erhalten jeweils zwei Eintrittskarten. Die 

Antwort finden Sie auf Seite 10 dieser druckreif. An 
der Verlosung können ausschließlich buchdrucker­Mit­
glieder ab 18 Jahren teilnehmen. Der Rechtsweg und 
eine Änderung oder Barauszahlung der Gewinne sind 
ausgeschlossen. Die Gewinner werden Anfang Novem­
ber informiert. Wir wünschen allen Teilnehmern viel 
Glück! 

Dies ist die Gewinnfrage:
Welchen unserer Nachbarplaneten 

können Sie im aktuellen Programm des 
Planetariums besser kennenlernen?

?
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buchdrucker errichten hier 18 Mietwohnungen, von 
denen sechs öffentlich gefördert sind. Die 43 bis 59 
Quadrat meter großen Wohnungen sind barrierearm 
ausgestattet und für einen älteren Personenkreis vor­
gesehen. Das Bauprojekt ist Teil eines neuen Quartiers, 
das in Kooperation zwischen den buchdruckern und 
der Baugemeinschaft „Verein Alstervogel e.V.“ entsteht 
und außerdem 13 Reihenhäuser als Eigenheime und  
12 Eigentumswohnungen umfasst. Die Bebauung grup­
piert sich um einen Quartiersplatz, auf dem gemeinsame  
Aktivitäten stattfinden können. Die Vermietung und die 
Bewirtschaftung der buchdrucker­Wohnungen erfol­
gen in enger Abstimmung mit der Baugemeinschaft. 
Die Bezugsfertigkeit des Quartiers ist für Anfang 2019 
 geplant. 

buchdrucker und „Alstervögel“ feiern Richtfest

Neubauprojekt Steinreye

Große Freude beim Richtfest in der Steinreye: Am  
7. Juni 2018 konnte über dem Neubauprojekt in 

Volksdorf endlich der Richtkranz aufgezogen werden. 
Vor rund 100 zukünftigen Bewohnern und Gästen  
sprach der Zimmermann Heinrich Pöhls seinen humo­
rigen Richtspruch. Stefan Fehlauer von der Bauge­
meinschaft „Verein Alstervogel e.V.“ und  Sebastian 
 Schleicher, Vorstandsmitglied der buchdrucker, be­
schrieben in ihren Festreden den langen, aber letztlich 
geglückten Weg ins neue Zuhause. „Wir freuen uns 
sehr, dass das gemeinsame Bauvorhaben so gut gelingt, 
und sind begeistert, wie schön das Areal werden wird“, 
betonte Sebastian Schleicher.
Nach mehrjähriger Vorbereitungsphase starteten im 
November 2017 die Bauarbeiten in der Steinreye. Die 
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Ein Quartier für alle Generationen: Die Wohnungen der buchdrucker 
richten sich vorwiegend an ältere Personen, in die Reihenhäuser und 
Eigentumswohnungen ziehen viele Familien mit Kindern.



Einbruchschutz
Um Fremden den Zugang ins Haus zu erschweren, wur­
den in der Wohnanlage Radenwisch die Briefkästen aus 
dem Treppenhaus vor die Hauseingangstür verlegt.

Rutschfeste Gehwege
Nach Hinweisen auf Rutschgefahr wurden in zwei 
Quartieren die Gehwege erneuert (hier: Langenhorner 
Chaussee 605 und 607).

Erscheinungsbild Treppenhaus
Um einen freundlichen, hellen und sauberen Eindruck 
zu vermitteln, wurden in mehreren Wohnanlagen  
die Treppenhäuser renoviert (hier: Wohnanlage 
Steilshooper Straße).
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Umsetzung der 
Mitgliederbefragung

Im Herbst 2017 waren die Mitglieder aufgerufen, ihre 
buchdrucker­Wohnung, ihr Wohnumfeld und die 

buchdrucker als Vermieter zu bewerten. Das Ergebnis 
der Befragung war insgesamt sehr erfreulich. Nach 
der detaillierten Analyse zeigte sich dennoch, dass 
bei den Themen Sicherheitsempfinden, Sauberkeit und 

Abstellflächen die Zufriedenheit der Mitglieder noch 
gesteigert werden konnte. Das Maßnahmenkonzept, 
das im Anschluss an die Mitgliederbefragung erstellt 
wurde, ist inzwischen so gut wie abgeschlossen. Auf 
dieser Seite zeigen wir Ihnen einige Beispiele der Ver­
besserungsmaßnahmen. 

Heller, freundlicher und mehr Platz

Bienenvölker in 
Rahlstedt

Seit Jahren beobachten Forscher ein weltweites Bie­
nensterben. Die ausbleibende Bestäubung könnte 

schlimme Folgen für die Lebensmittelproduktion ha­
ben. Die genauen Ursachen für den starken Rückgang 
der Bienenvölker sind unbekannt, als Gründe gelten 
aber u.a. der Einsatz von Pestiziden in der Landwirt­
schaft, eintönige Landschaften, fehlende Nahrungs­
quellen, der Verlust des natürlichen Lebensraums der 
Tiere und Parasiten wie die Varroamilbe.
Die buchdrucker werden sich zukünftig für die  Bienen 
 einsetzen. In Zusammenarbeit mit der Demeter­zerti­
fizierten Imkerei von Dorothea Bogs finden vier 
 Bienenvölker unweit von unseren Quartieren in Rahl­
stedt ein Zuhause. Bienen sind friedliche Insekten, die 
Nektar in bienenfreundlichen Pflanzen suchen und, 
anders als Wespen, keine ungebetenen Gäste bei Tisch 
sind. Wir freuen uns schon auf die erste Ernte des 
„buchdrucker­Honig“. 

Startschuss für 
Neubau „Hinter 
der Lieth“

Die Verjüngungskur für das buchdrucker­Quartier 
„Hinter der Lieth“ in Lokstedt kann im Oktober, 

nach dem Auszug der letzten Mietpartei, starten. Die 
Auftragsverhandlungen mit den Handwerksfirmen sind 
bereits abgeschlossen. Zurzeit laufen die  Vorbereitungen 
für den Rückbau der 50 Wohnungen, die noch aus den 
1950er Jahren stammen, auf Hochtouren. An ihrer  Stelle 
werden 78 Wohnungen entstehen, die sich mit einer  
Größe von zwei bis dreieinhalb Zimmern an alle Gene­
rationen und Haushaltsgrößen richten. Die Mietpreise 
werden sich in einem vertretbaren Rahmen bewegen.  
Ein Teil der Wohnungen wird öffentlich gefördert. Die 
Fertigstellung ist für das Frühjahr 2020 vorgesehen.
buchdrucker­Mitglieder, die sich für das Projekt inte­
ressieren, erhalten weitere Informationen bei Sabrina 
Loch, Tel. 040 697081-44, loch@buchdrucker.de 

Sicherheitsempfinden
Für ein höheres Sicherheitsempfinden wurden, wie hier 
in der Wohnanlage Gutenberghof, hellere LED­Leucht­
mittel in den Kellergängen eingesetzt. Für zusätzliche 
Helligkeit wurden die Kellergänge weiß gestrichen. An 
den Kellertüren wurden Aufkleber aufgebracht mit der 
Aufschrift „Diese Tür bitte schließen!“.

Stellplätze für Fahrräder
Neues Fahrradhäuschen in der Wohnanlage Königs­
kinderweg: Dort, wo es möglich war, haben die buch­
drucker die Unterbringungsmöglichkeiten für Fahr­
räder erweitert.



Auge in Auge mit den Giganten:
Vertreterausfahrt 2018

Am 24. März war es wieder soweit: Rund die Hälf­
te der Vertreterinnen und Vertreter nahm die 

Gelegenheit wahr und kam auf eine ganz besondere 
Rundfahrt mit. Wie der Titel schon sagt, waren wir auf 
Gigan ten gespannt – was wir dann erlebten war einfach 
gigantisch! Ein gut gelaunter Busfahrer und ein eben­
solcher Guide machten diesen Ausflug zu einem Erleb­
nis. Da, wo andere nur am Zaun stehen und aus weiter 
Ferne die Con tainerschiffe betrachten, waren wir den 
Ozeanriesen zum Greifen nah. Das gewaltige Areal des 
Hafens, die haushohen Containerbrücken, computer­ 
gesteuerte fahrerlose Transportplattformen und nicht 
zuletzt die Containerschiffe haben einen tiefen Ein­
druck hinterlassen. Wir haben eine Vorstellung von 
der aufwendigen Logistik bekommen, die hinter  allem 
steckt, und faszinierende Blicke hinter die Kulissen 
des Hamburger Hafens geworfen. Wer gedacht hat, als 

Hamburger kenne er seinen Hafen, der wurde eines 
Besseren belehrt.
Zum Abschluss haben wir Station in der Seemanns­
mission DUCKDALBEN gemacht. Der Seemannsclub 
existiert seit nunmehr 30 Jahren, um den vielen See­
leuten, die täglich im Hafen verweilen, eine Möglich­
keit zu bieten, ihre Freizeit mal abseits des Schiffes ver­
bringen zu können. So warm und herzlich, wie man sich 
hier um die Seeleute und ihre Angehörigen kümmert, so 
wurden auch wir aufgenommen und konnten uns in den 
Räumlichkeiten über das Erlebte und aktuelle Themen 
der buchdrucker austauschen. 

Besuchen auch Sie einmal die Seemannsmission! Be son  ­ 
ders beeindruckend ist der Andachtsraum, in dem alle 
Weltreligionen vertreten sind. Mehr Informationen 
 unter www.duckdalben.de

buchdrucker
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Der aktuelle Geschäftsbericht

Vertreter­
versammlung

Nach der Vertreterversammlung im Juni wurde der 
Geschäftsbericht 2017 der buchdrucker veröffent­

licht. Ausgehend von einer soliden Basis die Zukunft  
planen, Perspektiven entwickeln, Ziele setzen und neue 
Räume schaffen: Diese Aufgaben einer Baugenossen­
schaft lässt das Umschlagmotiv anklingen, das wieder 
von dem Künstler Klaus Raasch stammt.
Auch im 90. Jahr ihres Bestehens ist die wirtschaft­
liche Lage der Genossenschaft ausgezeichnet. Schwer­
punkte des Berichts sind die zahlreichen Aktivitäten der  
buchdrucker rund ums Bauen und Wohnen sowie die Er­
gebnisse der Mitgliederbefragung aus dem Herbst 2017. 

Am 21. Juni 2018 fand die jährliche Vertreterver­
sammlung statt. Der Aufsichtsratsvorsitzende 

 Stefan Strenge eröffnete die Versammlung und be­
grüßte die Teilnehmer. Wie auch schon im Vorjahr stieß 
die Versammlung auf großes Interesse und 46 von ins­
gesamt 75 gewählten Vertreter innen und Vertretern 
waren anwesend. In seinem Bericht des Vorstandes 
 blickte Vorstandsmitglied Sebastian Schleicher zu­
nächst in das Geschäftsjahr 2017 zurück. Anschließend 
gab er einen Ausblick in die kommenden Jahre und 
stellte ausführlich die Projekte für 2018 vor, wie die 
geplante Fertigstellung der Neubauwohnungen in der 
Steinreye (s. Seite 2) oder den Baubeginn in Lokstedt, 
Hinter der Lieth (s. Seite 3).
Im Anschluss stellte die Vertreterversammlung den 
Jahresabschluss fest, erteilte Vorstand sowie Aufsichts­
rat Entlastung und beschloss die Ausschüttung einer 
Dividende in Höhe von 4 % auf die eingezahlten Ge­
schäftsguthaben. Turnusmäßig schieden Antje Günther 
und Ulrich Rühle aus dem Aufsichtsrat aus. Beide stell­
ten sich zur Wiederwahl und wurden für eine weitere 
Amtszeit bestätigt.
Die Vertreter nutzten während der Versammlung die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen. Insbesondere die The­
men Gartenpflege und Treppenhausreinigung sowie die 
Sperrung von Balkonen wurden besprochen. Im Hin­
blick auf die nächste Vertreterwahl Anfang 2020 reg­
ten die Vertreter an, verstärkt für das Amt als Vertreter 
oder als Aufsichtsrat zu werben, um auch jüngere buch­
drucker­Mitglieder für eine Kandidatur zu gewinnen. 

buch
drucker
in
Zahlen

haben die buchdrucker zwischen 
2014 und 2018 modernisiert.

200 Wohnungen
& Bäder

Den Geschäftsbericht 2017 können Sie als PDF­Dokument 
unter www.buchdrucker.de herunterladen. Ein kostenloses 
Druckexemplar erhalten Sie in unserer Geschäftsstelle.

Beschlüsse für das  
Geschäftsjahr 2017 gefasst
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Was ist denn da los! Wochenlang scheint die   
Sonne und dann das: immer wieder Regen ­ 

schauer. Ob wohl jemand kommt? Was für eine  Frage! 
Wenn die buchdrucker zum „Tag der offenen Tür“ 
einladen, machen sich unsere Mieter, Mitglieder, 
Nachbarn und Geschäftspartner auf den Weg in die 
 Geschäftsstelle. Mehr als hundert Gäste konnte das 
buchdrucker­Team am Samstag, den 25. August be­
grüßen. Bei Barbecue und beschwingter Musik kamen 
die Besucher schnell ins Gespräch. Die Celtic Cowboys 
hatten mit ihren Country­ und Folksongs Alt und Jung 

Tag der offenen Tür in der buchdrucker­Geschäftsstelle

Cowboys, Barbecue und Kicker

im Griff. Die Beine zuckten und die Zuhörer sangen 
aus voller Brust den Refrain mit.
Ein besonderes Highlight war wie immer unser Heidel­
berger Tiegel. Walter Fischer und Klaus Raasch vom 
Museum der Arbeit fertigten Postkarten mit einer 
Hummelfigur, auf die die Gäste ihren Namen drucken 
lassen konnten. So hatte jeder eine persönliche Erinne­
rung, die er mit nach Hause nehmen konnte.
Die Hamburger Polizei war mit den „Bünabes“ Andree 
Hüttenhoff und Burkhard Streck vertreten. An  ihrem 
Infotisch herrschte großer Zulauf und es wurden viele 

Fragen gestellt. Mal ging es um die Sicherheit im Haus, 
ein anderes Mal um Auffälligkeiten in der Nachbar­
schaft und wie man sich am besten verhält.
Am heiß begehrten Kickertisch wurden einige Duelle 
ausgetragen. Egal ob erster oder zweiter Sieger oder 
nur Zuschauer – für alle gab es eine leckere Abkühlung 
am Eiswagen.
Auch wenn uns der Sommer nicht mehr ganz so 
 wohl ge sonnen war, hatten alle viel Spaß und einen 
schönen Tag. 



Rund ums Wohnen
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Fernsehen und Radio: Digitale 
Signalübertragung kommt
In diesem Jahr beenden viele Kabelnetzbetreiber die Übertragung analo­
ger Signale in den Kabelnetzen und schalten auf die hochwertige Digital­
übertragung um. willy.tel beginnt damit bereits im Herbst dieses Jahres. 
Bei PŸUR in Hamburg wird die Umstellung im ersten Quartal 2019 erfolgen.

Unerlaubtes Wohnungssharing
Genossenschaftswohnungen sind keine 
Touristenunterkünfte
Die vorrangige Aufgabe unserer Baugenossenschaft ist es, unsere Mitglie­
der mit Wohnungen zu bezahlbaren Preisen zu versorgen. Das sogenannte 
„Wohnungssharing“ untergräbt dieses genossenschaftliche Prinzip.
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Wer noch einen Röhrenfernseher oder einen Flach­
bildschirm der ersten Generation besitzt, sieht 

meist analog fern. Mit einem digitalen Kabelreceiver, 
der direkt bei Ihrem Kabelnetzbetreiber oder im Fach­
handel erworben werden kann, lassen sich solche Geräte 
weiterhin verwenden. Wer beim UKW­Radioempfang 
bisher nicht auf die Antenne, sondern auf den Kabelan­
schluss gesetzt hat, hat mit einem digitalen Kabelradio­ 
Receiver eine moderne Alternative für rauschfreien 
Hörgenuss. Die Einrichtung solcher Receiver ist in  
wenigen Minuten und ohne technische Vorkenntnisse 
erledigt.

Wichtig ist zunächst einmal:  
Es geht kein TV­Programm verloren!
Alle Programme, die analog abgeschaltet werden, kön­
nen weiterhin digital und sogar in besserer Bild­ und 

Auf Internetportalen wie Airbnb oder Wimdu 
werden private Wohnungen als Unterkünfte für 

Touristen angeboten. Diesem lukrativen Nebenerwerb 
konnten auch einige unserer Mitglieder nicht widerste­
hen und sie haben ihre buchdrucker­Wohnung in diesen 
Portalen angeboten.
Wohnungssharing bedeutet jedoch für unsere Genos­
senschaft, dass die von den buchdruckern bereitge­
stellten Wohnungen zweckentfremdet werden. Zum 
einen stehen sie unseren Mitgliedern nicht mehr zum 
Wohnen zur Verfügung, zum anderen bereichern sich 
einzelne auf Kosten der Gemeinschaft. Auch für die 
Nachbarschaft ist es gerade in Zeiten eines steigenden 

Tonqualität ohne Zusatzkosten über das Kabelnetz emp­
fangen werden. Mit dem Umstieg auf die rein digitale 
Verbreitung von Fernsehen und Radio im Kabelnetz, 
werden zudem große Kapazitäten im Kabelnetz frei. 
Um diese bestmöglich nutzen zu können, belegen die 
Kabelnetzbetreiber die digitalen Sender und Internet­
frequenzen um. Somit stehen in Zukunft noch höhere 
Bandbreiten und noch mehr TV­Angebote in brillanter 
HD­Qualität in unseren Netzen zur Verfügung.

Bin ich betroffen?  
Was muss ich unternehmen?
Die meisten Flachbild­Fernseher, die nach 2010 produ­
ziert wurden, eignen sich für den digitalen Empfang. 
Flachbildgeräte mit der Aufschrift HD ready gehören 
nicht dazu, denn ihnen fehlt der DVB­C­Tuner. Röhren­
fernseher sind nicht bereit für digitalen Empfang: Hier 

ist ein digitales Empfangsgerät (DVB­C Tuner) erfor­
derlich und mit ihm ist zum Umstellungsdatum ein 
neuer Sendersuchlauf notwendig. Weitere Informa­
tionen finden Sie unter: www.pyur.com/digital oder  
www.digitaleskabel.de

Wenn Sie Programme wie ARD und ZDF in HD sehen 
können – zu erkennen am HD hinter dem Senderlogo –  
schauen Sie bereits digital. Wenn vorne auf Ihrem Fern­
seher DVB­C oder Full HD steht, ist Ihr TV­Gerät be­
reit für digitales Fernsehen. Auch mit einem externen 
Zusatzgerät, einem DVB­C­Tuner von Ihrem Kabel­
netzbetreiber oder aus dem Fachhandel, sind Sie gut auf 
den Digitalempfang vorbereitet. Sofern Sie über Ihren 
Kabelanschluss also bereits das digitale Fernsehen nut­
zen, müssen Sie bei der Umstellung nur einen Sender­
suchlauf durchführen. 

Sicherheitsbedürfnisses belastend, wenn Fremde ein­ 
und ausgehen.
Wohnungssharing wird von den buchdruckern weder 
geduldet noch genehmigt. Wird eine buchdrucker­ 
Wohnung an Touristen vermietet, ist das gemäß Recht­
sprechung vertragswidrig und hat mietrechtliche 
Konse quenzen. Dies kann bis zur außerordentlichen 
Kündigung der Wohnung führen.
Daher lautet unsere dringende Bitte an alle Mitglieder, 
die über Wohnungssharing nachdenken: Nehmen Sie 
Abstand von dieser Idee – riskieren Sie nicht den Ver­
lust Ihrer Wohnung! 

Herzlichen Glückwunsch 
zum 90. Geburtstag

Ursula Matej
Fritz Puhl

Gerhard Rasmussen
Karla Schauer

Wir gratulieren herzlich und wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit 
und viele glückliche Jahre in Ihrer buchdrucker-Wohnung.



Gleich zweimal in diesem Herbst verwandelt Sven 
Bradly die Geschäftsstelle der  buchdrucker 

in  einen Kinosaal. Auf dem Programm stehen die  
beiden legendären Filmklassiker „Casablanca” und 
„Die Feuer zangenbowle”. Der Eintritt ist frei! Für  
Getränke und Popcorn ist ebenfalls gesorgt. Sven 
Bradly ist Film­ und Kulturschaffender aus Hamburg, 

der regel mäßig unter dem Titel „Drehort: Hamburg“ 
eine Filmreihe präsentiert, die klassische Hambur­
gensien wie „Große Freiheit Nr. 7” zeigt, aber auch 
unbekanntere Spielfilme, Fernsehfilme und Dokumen- 
tationen mit Bezug zu Hamburg.
Freuen Sie sich auf unterhaltsame Nachmittage mit 
dem Kino­Enthusiasten! 

Kinoherbst 
buchdrucker­Geschäftsstelle wird zum Kinosaal

Mi, 17. Oktober um 16.30 Uhr
CASABLANCA  
mit Humphrey Bogart und Ingrid Bergmann

Casablanca, Zweiter Weltkrieg: In der Bar des Amerika­
ners Rick Blaine tauchen immer wieder neue Europa­
flüchtlinge auf ihrem Weg nach Amerika auf. Unter ihnen 
befindet sich auch der Widerstandskämpfer Victor Laszlo, 
der von seiner Frau Ilsa begleitet wird. Sie ist Ricks frühe­
re Geliebte. Der ansonsten coole Barbesitzer wird durch 
das Wiedersehen an seiner schwächsten Stelle getroffen...

Mi, 28. November um 16.30 Uhr
DIE FEUERZANGENBOWLE 

mit Heinz Rühmann

Wenn beim Herrenabend seine Freunde Anekdoten aus 
der Schulzeit austauschen, kann der bekannte Schrift­
steller Dr. Johannes Pfeiffer nicht mitreden. Er ist auf 
dem väterlichen Gut von einem Privatlehrer unterrichtet 
worden. Um seine verlorene Jugend nachzuholen, ver­
wandelt er sich in den Pennäler Hans Pfeiffer und be­
sucht das Kleinstadtgymnasium zu Badenburg...

Was passiert, wenn 
sich 49 Woh­

nungsunternehmen aus 
12 Bundesländern zu­
sammenschließen, um 
Mietern die Nutzung 
ihrer Gästewohnungen 
an zubieten? Es entsteht 
ein 56­seitiger Urlaubs­  
katalog mit tollen, 
preiswerten Übernach­
tungs angeboten. Die 
11. Ausgabe ist gerade 
erschienen. Als Mitglied der buchdrucker erhalten Sie 
den neuen Urlaubs katalog ab sofort kostenlos bei uns 
in der Geschäfts stelle. Oder Sie schauen auf der Web­
site www.urlaub-spezial-deutschland.de vorbei. Wir 
wünschen Ihnen einen wundervollen Urlaub! 

Der neue Urlaubs­
katalog ist da!

Veranstaltungen & Tipps

buchdrucker

druckreif 7

Neue Kunstausstellung
Ab 16. Oktober in der buchdrucker­Geschäftsstelle

Wir freuen uns sehr, dass wir mit unseren wech­
selnden Ausstellungen und unterschiedlichen 

Genres immer neue Kunstinteressierte erreichen. So 
war auch die letzte Vernissage am 24. April ein großer 
Erfolg. Die Ausstellung der Architektin und Künstlerin 
Katrin Brandt war keine Stunde alt, da waren schon die 
ersten Bilder verkauft. Die Farben und die Ruhe, die 
die Landschaftsbilder von Katrin Brandt ausmachen, 
fanden großen Anklang. Die Besucher hatten an die­

sem Nachmittag auch die Gelegenheit mit der Künstle­
rin ins Gespräch zu kommen und sich über Inspiration 
und Maltechnik auszutauschen. Wir bedanken uns bei  
Katrin Brandt noch einmal herzlich für die tollen Expo­
nate, die bis Ende September in der Geschäftsstelle zu 
sehen waren.
Ab dem 16. Oktober präsentieren wir den in Hamburg 
lebenden Künstler Emrah Özel. Geboren wurde er 1978 
in Schleswig­Holstein. Über sich selbst sagt er: „Es ist 

Einladung zur Vernissage
Dienstag, 16. Oktober 2018, 16 bis 18 Uhr
buchdrucker-Geschäftsstelle,  
Steilshooper Straße 94
Alle buchdrucker­Mitglieder und Interessierte 
sind herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

eine Brücke zwischen Asien und Europa, auf der ich 
stehe. Mit asiatisch-anatolischem Einfluss stelle ich 
mich inspirativ der Geschichte und der heutigen Gesell­
schaft.“ Zu seinen Schwerpunkten zählen die Portrait­ 
und Landschaftsmalerei. Die Ausstellung ist bis zum 
Frühjahr 2019 zu sehen und kann zu den Öffnungs­
zeiten der Geschäftsstelle ohne vorherige Anmeldung 
besucht werden. 

Gäste wohnungen der  
buchdrucker

Sie erwarten Besuch? Ihre Wohnung ist zu klein? 
Als buchdrucker­Mitglied können Sie für Ihre 
Freunde und Verwandten die Gästewohnungen der 
buchdrucker anmieten. Der Mietpreis beträgt 45 € 
pro Tag, die End reinigung kostet 35 €. 
Weitere Informationen und Reservierung bei: 
Susanne Kunstmann-Storm, Tel. 040 697081-0,  
kunstmann-storm@buchdrucker.de
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mitnehmen würden, wird bei Blitzschlag, Explosion, 
Feuer, Einbruchdiebstahl, Raub, Vandalismus, Lei­
tungswasser, Sturm und Hagel von einer Hausratver­
sicherung abgedeckt. Dazu zählen natürlich Schränke, 
Gardinen und Sofa, aber auch Elektrogeräte, Lampen, 
Geschirr, Bücher, Kleidung, sogar Lebensmittel. Und 
auch die Folgekosten eines Schadens werden bezahlt, 
zum Beispiel wenn eine Wohnung nach einem Brand 
vorübergehend nicht mehr zu benutzen ist. So kann 
man während der Renovierung in einem Hotel woh­
nen, für das die Versicherung ebenso wie für die ge­
samte Einrichtung aufkommt.
Ein wichtiger Aspekt jeder neu abgeschlossenen Haus­
ratversicherung ist außerdem die Wiederbeschaffung 
zum Neuwert. Da ist es egal, ob die Schlafzimmerein­
richtung aus den 60er Jahren stammte oder die Wasch­
maschine schon einige Jahre auf dem Buckel hatte. Die 
Hausratversicherung ist eine preisgünstige Versiche­
rung, die den Schaden am eigenen Hab und Gut zahlt. 
Wir raten unseren Mietern dazu. 

Und die Haftpflichtversicherung – ist 
die ein Muss?
Ja! Denn während die Hausratversicherung den eige­
nen Schaden zahlt, kommt die Haftpflichtversicherung 
für alle Schäden auf, die Dritten zugefügt werden, wie 
den Nachbarn. Denn oft wird vergessen: Das größte 
existenzielle Risiko droht Ihnen, wenn durch einen 
selbst verursachten Schaden ein Schadenersatzan­
spruch Dritter besteht, zum Beispiel, wenn das Miet­
shaus abbrennt, weil Sie vergessen haben die Herd­

Wie schnell kippt eine Kerze um und die Gardine 
fängt durch einen Windzug Feuer. Ruckzuck 

steht Ihr Zuhause in Flammen. Ihr Hab und Gut ist 
verbrannt, die Wohnung unbewohnbar. Und nun?

Wer einen Schaden verursacht, muss 
ihn auch bezahlen.
So sieht es das Gesetz vor. Versicherungen sollen uns 
vor einem möglichen finanziellen Ruin schützen, doch 
welche sind rund um den Bereich Wohnen wirklich 
nötig?
Wer jetzt nicht am falschen Ende gespart hat, son­
dern eine Hausratversicherung besitzt, ist bei einem 
Brandfall auf der sicheren Seite. Bei einem Jahresbei­
trag von ca. 65 Euro für eine 60 Quadratmeter große 
Wohnung ist alles, was dem Gebrauch und Verbrauch 
dient, versichert. Das sogenannte bewegliche Inventar 
einer Wohnung, also alles, was Sie bei einem Umzug 

Sintflutartige Regenfälle und in der Folge überflutete 
Keller treten in Hamburg immer häufiger auf. Dar­

um der Rat unserer buchdrucker­Hausmeister: Lagern 
Sie Ihr Hab und Gut im Keller möglichst nicht direkt 
auf dem Boden! Stellen Sie Kisten oder Gegenstände 
am besten in Regale, bei denen das unterste Regalbrett 
mindestens 30 cm Abstand zum Boden hat. 

Sie möchten keine Werbung oder kostenlosen 
 Zeitungen in Ihrem Briefkasten? Dann versehen  

Sie Ihren Briefkasten mit einem deutlichen Hinweis,  
wie einem Aufkleber mit der Aufschrift „Bitte keine  
Werbung!“. Lassen Sie die unerwünschten Postsachen 
bitte nicht im Treppenhaus liegen, sondern entsorgen 
Sie das Papier in die Papiermülltonne. Papier im Trep­
penhaus ist nicht nur eine Rutsch­, sondern auch eine 
Brand gefahr! 

Die jährliche Steuerbescheinigung zur Dividen­
denausschüttung wird von den buchdruckern nur 

noch auf Anfrage versendet. Alle Mitglieder wurden 
bereits darüber informiert. Wir führen eine Liste für 
die Mitglieder, die auch weiterhin eine jährliche Steu­
erbescheinigung benötigen.

Eine detaillierte Aufschlüsselung der Steuerabzugs­
beträge im Verwendungszweck der Überweisung ist 
aus technischen Gründen aktuell noch nicht möglich 
und kann von uns nur in der schriftlichen Steuerbe­
scheinigung dargestellt werden. Gerne nehmen wir Sie 
auf Wunsch in unsere Liste auf und Sie erhalten die 
Bescheinigung dann auch weiterhin jährlich nach der 
Dividendenausschüttung im Juli eines jeden Jahres. 
Senden Sie hierzu eine E­Mail an Jana Niedenhoff: 
niedenhoff@buchdrucker.de. Alle Mitglieder, die 
bereits eine Bescheinigung für das Jahr 2017 erhalten  
haben, werden schon in unserer Liste geführt. 

Als Mieter richtig gut versichert
Herbst­ und Winterzeit ist Kerzenzeit

Hab und Gut im 
Keller schützen

Steuerbe ­ 
schei nigung für 
Dividende

Die Tage werden nun spürbar  
wieder kürzer und wir freuen uns 
auf stimmungsvolle Momente bei 
Kerzenschein! Damit diese Freude 
ungetrübt bleibt, möchten wir auch 
in dieser Ausgabe der druckreif 
noch einmal darauf hinweisen, wie 
wichtig eine Hausrat­ und eine 
Haftpflichtversicherung sind.

platte abzustellen oder die anfangs schon genannte 
Kerze umgefallen ist. Leicht betragen solche Schäden 
 mehrere hunderttausend Euro und der Verursacher 
muss die Schadenersatzsprüche zahlen. Nicht umsonst 
halten Verbraucherschützer daher die Haftpflichtver­
sicherung für die wichtigste Versicherung überhaupt.
Wer als Ehepaar oder in einer Lebensgemeinschaft 
zusammenwohnt, braucht nur eine Versicherung, sein 
Partner ist – ebenso wie minderjährige Kinder – mit­
versichert und braucht keinen eigenen Vertrag. Eine 
Haftpflichtversicherung ist schon für ca. 50 Euro im 
Jahr zu erhalten. Diese Investition lohnt sich auf jeden 
Fall – und man sollte dankbar sein, wenn nichts pas­
siert, die Versicherung also erst gar nicht in Anspruch 
genommen werden muss. 

Papier im  
Treppenhaus
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Im Rahmen unserer Mitgliederbefragung im Herbst 
2017 erhielten wir Anmerkungen von Mitgliedern, 

dass die Wohnungstüren nicht einbruchsicher seien. 
Zur Beruhigung lässt sich zunächst sagen, dass die Ein­
bruchsraten in den buchdrucker­Wohnanlagen in den 
letzten Jahren unverändert niedrig sind. Ungeachtet 
dessen nehmen wir den Wunsch nach mehr Sicherheit 
sehr ernst.
Daher freuen wir uns, dass wir unseren Mitgliedern in 
Kooperation mit einer Hamburger Tischlerei, die auch 
bei der Polizei als Firma für mechanische Sicherungs­
einrichtungen geführt wird, ab sofort einen Panzer­
riegel zu günstigen Konditionen anbieten können. Der 
Panzerriegel ABUS PR2700 sichert Türen über ihre 

gesamte Breite. Er bietet Schutz für alle Holz­,  Metall­ 
und Kunststofftüren und wird sowohl von innen als 
auch von außen mit einem Schlüssel bedient. Mit dem 
Panzerriegel wird die Tür sowohl auf der Schloss­ als 
auch auf der Scharnierseite gesichert. So wird ein op­
timaler Widerstand gegen gewaltsame Aufbruchver­
suche erzielt.
Der Preis für den ABUS PR 2700 liegt, je nach Art 
der Wohnungstür, inkl. Montage zwischen 518,00 € 
und 660,00 € brutto. Wenn Sie Interesse an unserem 
Angebot haben, setzen Sie sich mit Sabrina Loch aus 
dem buchdrucker­Team in Verbindung: Sabrina Loch,  
Tel. 040 697081-44, loch@buchdrucker.de 

Einbruchschutz  
für die Haustür

ABUS­Panzerriegel für buchdrucker­Mitglieder zu 
vergünstigten Konditionen

Von buchdrucker-Hausmeister Uwe Mecklenburg

Der
Haus
meister
Tipp

Bitte beachten Sie im Sinne Ihrer Gesund-
heit diese Vorsichtsmaßnahmen!

Als Betreiber von Trinkwasserversorgungsanlagen 
gewährleisten die buchdrucker in ihren Wohnge­

bäuden die gesetzlich vorgeschriebenen Anforderungen 
an die Trinkwasserqualität. Wichtig ist jedoch, dass auch 
Sie als Wohnungsnutzer zu einem einwandfreien und 
gesunden Trinkwasser beitragen. Dazu gibt die Firma 
eurofins, die regelmäßig in allen buchdrucker-Wohnan­
lagen die Legionellenuntersuchung nach der Trinkwas­
serverordnung vornimmt, folgende Tipps:

•  Im Leitungsbereich zwischen Zirkulationsleistung 
und Wasserhahn können sich Legionellen bilden. Le­
gionellen sind Bakterien, die natürlicherweise im Süß­
wasser vorkommen. Sie vermehren sich in stehendem 
Wasser bei Temperaturen zwischen 25 und 45 oC. Der 
Hautkontakt oder das Trinken von Wasser mit hoher 
Legionellenkonzentration ist nicht gesundheitsge­
fährdend. Wird das bakterienhaltige Wasser jedoch 

Trinkwasserqualität: Helfen Sie mit!
als Wasserdampf eingeatmet, beispielsweise beim 
Duschen, kann es zu Infektionen und Erkrankungen 
kommen. Vermeiden Sie daher Stagnationen in den 
Rohrleitungen und stellen Sie sicher, dass Sie regelmä­
ßig Wasser aus allen Wasserhähnen in Ihrer Wohnung 
entnehmen.

•  Lassen Sie nach längerer Abwesenheit (z.B. Urlaub) 
das Warm­ und Kaltwasser einige Minuten laufen. Vor 
dem Duschen sollten Sie heißes Wasser ablaufen las­
sen und sich möglichst nicht im unmittelbaren Bereich 
des Wasserdampfs aufhalten.

•  Wenn Sie mehrere Wochen oder Monate abwesend 
sein sollten, bitten Sie einen Nachbarn oder Familien­
angehörigen darum, alle Wasserhähne mindestens 
einmal pro Woche für ca. eine Minute aufzudrehen.

•  Reinigen und entkalken Sie regelmäßig Duschköpfe 
und Perlatoren, um dem Entstehen von Biofilmen vor­
zubeugen. 

Die kalte Jahreszeit und damit die Heizperiode 
 stehen vor der Tür. Wie Sie Ihre Heizung nutzen 

hat großen Einfluss auf den Energieverbrauch. Mit 
 wenig Aufwand lassen sich große Effekte erzielen. 
Hier finden Sie die wichtigsten Regeln für ein rich-
tiges Heizverhalten:

•  Alle Räume ausreichend heizen.
•  Die Raumtemperatur sollte nicht unter 16 Grad fallen.
•  Beim Thermostatventil ist die Einstellung Stufe 3 

empfehlenswert, das entspricht ca. 21 °C.
•  Drehen Sie die Heizung bei geöffnetem Fenster runter.
•  Türen zu weniger geheizten Räumen geschlossen  

halten.
•  Sorgen Sie mehrmals am Tag für eine gute Durch­

lüftung der Wohnung. Lüften Sie in der kalten Jah­

Alle Jahre wieder:
Richtig heizen und lüften spart Energie

reszeit kurz und kräftig, anstatt die Fenster längere 
Zeit zu kippen.

•  Lüften Sie Ihr Schlafzimmer direkt nach dem Aufstehen.
•  Lüften Sie Bad und Küche direkt nach dem Entstehen 

der Luftfeuchtigkeit.
•  Nutzen Sie ein Messgerät zur Kontrolle der Luftfeuch­

tigkeit und der Temperatur.
•  Senken Sie nachts die Raumtemperatur und schließen 

Sie Jalousien und Vorhänge.
•  Heizkörper nicht verdecken.
•  Möbel und Vorhänge mit Abstand zu Wand bzw. Fuß­

boden platzieren.

Weitere Tipps finden Sie in der Broschüre „So heizen 
und lüften Sie richtig“, die Sie kostenlos in der Ge­
schäftsstelle der buchdrucker erhalten. 
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Ein neues Hamburg entsteht. Doch die Schatten der 
Vergangenheit bleiben. Boris Meyn ist promo­

vierter Kunst­ und Bauhistoriker. Sein Debüt „Der Tote 
im Fleet“ avancierte in kürzester Zeit zum Bestseller. 
Sein neuer Roman beginnt in Berlin 1925. Die junge 
Journalistin und Hobbyfliegerin Ilka Bischop erfährt 
zufällig, dass in der Sowjetunion deutsche Militär­
flieger ausgebildet werden. Ilka geht der brisanten Story 
nach. Kurz darauf stirbt ihr Informant, ein befreundeter 
Pilot. Wie sich herausstellt, hatte der Mann eine Liai­
son mit einem Mitarbeiter aus dem Stab um Hamburgs 
Oberbaudirektor Fritz Schumacher. Ilka macht sich auf 
in die Hansestadt. Doch der Gesuchte ist ebenfalls tot. 
Ermordet.
Hamburg, das merkt Ilka schnell, ist eine Stadt im Auf­
bruch. Und der berühmte Architekt Schumacher soll 
ihr ein neues Gesicht geben. Wo monumentale Bauauf­
träge anstehen, geht es natürlich um sehr viel Geld. 
Doch dann stößt Ilka bei ihren Recherchen auf einen 
ge heimen Zirkel, der weitreichendere Ziele hat, als nur 
am Neubau der Stadt zu verdienen. Und dafür alles zu 
tun bereit ist. 

Boris Meyn: „Fememord“
Historischer Kriminalroman. Erschienen am 27. März 
2018 im Rowohlt Verlag. Preis 9,99 €.

Im Planetarium Hamburg stehen die Türen zum Welt­
all das ganze Jahr über weit offen. Von hier aus geht es 

auf Entdeckungsreise in die Welt, das Weltall, die Ver­
gangenheit und die Zukunft. Der Sternensaal ist mit mo­
dernster Technik ausgestattet, Ausflüge in den Kosmos 
werden zum bleibenden Erlebnis. Neben Wissen rund 
um Sonne, Mond und Sterne vermittelt das Planetarium 
Hamburg immer auch sinnliche Eindrücke. Der Spiel­
plan bietet ebenfalls Live­Konzerte, Licht­ und Laser ­ 
shows, Theater, Lesungen, Hörspiele und vieles mehr.
Gleich zwei neue Produktionen ergänzen seit diesem 
Sommer das umfangreiche Programm des Sternen­
theaters im Hamburger Stadtpark, und beide laden dazu 
ein, unseren Nachbarplaneten Mars besser kennen­

„Fememord“ von Boris Meyn

„Fememord“ von Boris Meyn

Neu im Planetarium Hamburg

Hoffmanns Buchtipp

Hoffmanns 
Buchtipp

Reise zum Mars

Tipp von Ulrich Hoffmann, Buchhandlung Fuhlsbüttler Straße 106

Tipp von Ulrich Hoffmann,  
Buchhandlung Fuhlsbüttler Straße 106

zulernen. EXPLORE 3D entschlüsselt – mit Johannes 
Keplers Hilfe – die Mechanismen des Planetenlaufs, 
wobei der Mars eine zentrale Rolle spielt. MARS EIN­
TAUSENDEINS berichtet von den aktuellen Plänen, 
Menschen zum Mars und sicher wieder zur Erde zu 
bringen. Liegt auf dem roten Planeten die Zukunft der 
Menschheit? Übrigens: Wo Sie den Mars am aktuellen 
Nachthimmel entdecken können, erfahren Sie zum Bei­
spiel in DER HIMMEL ÜBER HAMBURG – LIVE, 
regelmäßig auf dem Spielplan. 

Den Spielplan und Tickets finden Sie unter  
www.planetarium-hamburg.de

Krimi­Herbst

Bereits zum 5. Mal findet der Krimi-Herbst in Barm­
bek statt. In der Bücherhalle (Poppenhusenstraße 

12) lesen die Erfolgsautoren Eva Almstädt und Henrik 
Siebold aus ihren aktuellen Kriminalromanen. Beglei­
ten Sie die Lübecker Kriminalkommissarin Pia Korittki 
und den Hamburger Inspektor Kenjiro Takeda bei ihren  
jüngsten Fällen. Hochspannung ist garan tiert. Der Ein­
tritt ist frei. Der Krimi­Herbst wird von 
den buchdruckern unterstützt. 

Weitere Informationen unter  
www.bücherhallen.de

Lesungen in der Bücherhalle  
Barmbek

Ter
mine

Mittwoch, 21. November // 19 Uhr

Henrik Siebold liest aus „Inspektor  
Takeda und der lächelnde Mörder“

Eigentlich scheint der Fall klar. Ein junger Mann 
hat eine Frau auf einem Hamburger S­Bahnhof vor 
einen Zug gestoßen. Er leugnet jedoch, und plötz­
lich sind die Zeugen unsicher. Inspektor Kenjiro 
Takeda und seine Kollegin Claudia Harms müssen 
den siebzehnjährigen Simon wieder gehen lassen. 
Doch wo immer er auftaucht, passieren weitere  
Todesfälle.

Mittwoch, 28. November // 19 Uhr

Eva Almstädt liest aus „Ostseerache“

In einem beschaulichen Dorf an der Ostsee wird 
eine junge Frau auf grausame Weise ermordet. 
Die Dorfbewohner verdächtigen Flora, die als Ju­
gendliche eine Mitschuld am Tod eines Nachbar­
jungen gehabt haben soll und die nun wieder in 
ihr Elternhaus zurückgekehrt ist. Kommis sarin 
Pia Korittki sieht einen Zusammenhang zwi­
schen beiden Ereignissen und rollt den früheren 
Todesfall wieder auf.

Eintritts­
karten zu 
gewinnen
Infos auf der  
Titelseite



Am 10. November hat „Der Hund von Baskerville“ im Altonaer 
Theater Premiere. Der weltbekannte Krimi mit Sherlock Holmes und 
Dr. Watson wird in der Theaterversion zu einer Komödie, bei der viel 
gelacht und mit Hochspannung gerätselt werden darf.

Satire vom Feinsten: Vom 9. bis 11. November präsentiert Jan-Peter 
Petersen in Alma Hoppes Lustspielhaus sein erstes Solo-Programm.

Alsterschippern 
mit Glühwein

Theaterfans 
aufgepasst!

Wer die Hamburger City im Winter besucht, dem 
bieten die Alsterdampfer auf der einstündigen 

„Winterlichen Alsterrundfahrt“ ein urgemütliches Am­
biente. An Bord gibt es Glühwein, Kaffee, Kakao und 
Kuchen zu günstigen Preisen. Diese Stunde empfiehlt 
sich sehr als Verschnaufpause nach dem Shopping. 
Auch in der dunklen Jahreszeit ist Hamburg einfach 
zauberhaft!
Bei Vorlage des buchdrucker­Coupons erhalten Mit­
glieder auf die „Winterliche Alsterrundfahrt“ einen Ra­
batt von 2 € pro Ticket. Auch auf alle anderen Fahrten 
gewährt die ATG Alster­Touristik GmbH buchdrucker­ 
Mitgliedern einen Nachlass von 2 € pro Ticket. 

Abfahrtszeiten, Preise und weitere Infos:
www.alstertouristik.de

Das Bühnenprogramm unserer Kooperationspart­
ner bietet in den kommenden Monaten wieder 

viel Abwechslung. Ob Komödie, Drama oder Musical, 
mit den attraktiven Rabatten auf die Eintrittskarten 
kommen Theaterfans auf jeden Fall auf ihre Kosten. 
Legen Sie einfach bei Abholung der Karten den buch­
drucker­Coupon an der Theaterkasse vor. Die Rabatte 
gelten für das Altonaer Theater, die Hamburger 
Kammerspiele und das Harburger Theater. Die 
Spielpläne der Theater finden Sie im Internet. 

Die Bergedorfer Schifffahrtslinie hat eine Viel­
zahl von einmaligen Sightseeing­Touren im Pro­

gramm, die nicht nur in den Hamburger Hafen und zu 
den typischen Ausflugszielen führen, sondern auch 
die weniger bekannten Wasserwege Hamburgs erkun­
den. Außerdem bietet die Bergedorfer Reederei tolle 
Brunch­ und Abendfahrten inklusive leckerem Buffet 
an. In der Adventszeit können Sie einzigartige Touren 
auf den beheizten und weihnachtlich geschmückten 
Schiffen genießen.
Sie suchen noch ein schönes Weihnachtsgeschenk? Wie 
wäre es mit einem Gutschein der Bergedorfer Schiff­
fahrtslinie? Bei Vorlage des buchdrucker­Coupons zah­
len Mitglieder beim Kauf eines Gutscheins bis Ende 
2018 lediglich 45 € für einen 50 €­Wertgutschein! Bestel­
len können Sie die Gutscheine unter Tel. 040 73675690  
oder info@bergedorfer­schifffahrtslinie.de 

Preise, Abfahrtszeiten und weitere Informationen unter
www.bergedorfer-schifffahrtslinie.de

Das Hamburger Kabarett Alma Hoppe bietet un­
seren buchdrucker­Mitgliedern im Oktober und 

November wieder ermäßigte Eintrittskarten für aus­
gesuchte Veranstaltungen. Beispielsweise präsentiert 
Jan­Peter Petersen, Gründer, Autor und Schauspieler 
des Hamburger Kabaretts Alma Hoppe, vom 9. bis 11. 
November sein erstes Solo­Programm „Hamburger  
Jung – Leben zwischen Fisch und Kopf“. Legen Sie 
einfach bei Abholung der Karten den buchdrucker­ 
Coupon an der Theaterkasse vor. 

Exklusiv für unsere Mitglieder

Spielzeit 2018/2019  
mit attraktiven Rabatten
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Infos, Spielpläne und Kartenvorverkauf:
www.altonaer-theater.de
www.hamburger-kammerspiele.de
www.harburger-theater.de

GÜLTIG FÜR:
Altonaer Theater, 
Hamburger Kammerspiele  
und Harburger Theater 

Spielzeit 2018/2019, ausschließlich für Eigen- 
produktionen der Theater, gilt nicht an Silvester,  
bei Gastspielen oder Sonderveranstaltungen

Legen Sie diesen Coupon bei Abholung  
der Karten an der Theaterkasse vor!

10%
Rabatt
pro Karte
max. 2 
Karten

COUPON 
Exklusiv für buchdrucker-Mitglieder

COUPON 
Exklusiv für buchdrucker-Mitglieder

Legen Sie diesen Coupon bei Abholung  
der Karten an der Theaterkasse vor!

3€
Rabatt
pro Karte
max. 2  
Karten

GÜLTIG FÜR:
Alma Hoppe: „Bla Bla Land – das aktuelle Best-off “ 
16. + 17. + 18. + 20. + 21. + 30 + 31.10.2018, 01. - 08.11.2018

Thomas Reis: „DAS DEUTSCHE REICHT“  
15.10.2018

Lutz von Rosenberg Lipinsky: 
„Wir werden alle Sterben! Panik für Anfänger“ 
22.10.2018

Liederjan: „Ernsthaft locker bleiben“ 
23.10.2018

Jan-Peter Petersen: 
„Hamburger Jung: Leben zwischen Fisch und Kopf“
09. - 11.11.2018

Nils Loenicker & Matthias Winkler:  
„Bauer Hader erklärt die Welt“ 
13. - 15.11.2018

Infos, Spielplan und Kartenvorverkauf:  
www.almahoppe.de

Legen Sie diesen Coupon bei Ihrem  
Gutscheinkauf vor!

COUPON 
Exklusiv für buchdrucker-Mitglieder

GÜLTIG FÜR:
Gutscheine der Bergedorfer Schifffahrtslinie 
im Wert von 50 w bis zum 31.12.2018

Infos: www.bergedorfer-schifffahrtslinie.de

Gutscheine, Buchung und Tickets:
Tel. 040 73675690 oder  
info@bergedorfer-schifffahrtslinie.de

Heimathafen: Bergedorfer Stadthafen,  
Serrahnstraße, 21029 Hamburg-Bergedorf

5€
Rabatt
pro 50 €­
Gutschein
max. 4  
Stück

Ticketverkauf: Verkaufsstelle ATG  
Alster-Touristik GmbH 
am Anleger Jungfernstieg

Infos: www.alstertouristik.de

GÜLTIG FÜR:
Winterliche Alsterrundfahrt

Auf alle anderen Fahrten gewährt die ATG Alster-Touristik GmbH  
buchdrucker-Mitgliedern einen Nachlass von 2 w pro Ticket 
(max. 5 Tickets).

Legen Sie  diesen Coupon beim Kauf der Tickets 
an der Verkaufsstelle am Anleger Jungfernstieg vor!

COUPON 
Exklusiv für buchdrucker-Mitglieder 2€

Rabatt
pro Karte
max. 5  
Tickets

Weihnachts­
geschenk für 
Flussverliebte

Leben  
zwischen Fisch 
und Kopf
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Ter
mine
Für Kids

Wir rüsten Fußballjugend aus

Das Sams, ein quirliges, respekt­
loses Wesen, wählt sich den 

schüchternen Herrn Taschenbier zum 
Papa und wirbelt dessen wohlgeord­
netes Leben tüchtig durcheinander. 
So kommt er bei seiner Vermieterin 
Frau Rotkohl, bei der Arbeit im Büro 
oder beim Einkauf in einem großen 
Kaufhaus von einer Verlegenheit in 
die Nächste. Aber das Sams kann auch Wünsche er­
füllen und verhilft Herrn Taschenbier zu wichtigen 
Einsichten und neuem Mut. Und da ein Sams nur 
von Samstag bis Samstag bleiben kann, wird Herrn  
Taschenbier bald richtig bang ums Herz.
Das Theaterdeck Hamburg spielt den Kinderbuch­
klassiker von Paul Maar in gewohnt liebevoller und 
schwungvoller Art und Weise, die die kleinen und 

Die buchdrucker haben die  
A­Jugend­Fußballmannschaft des 

HSV Barmbek­Uhlenhorst mit neuen 
Trikots ausgerüstet. Mit dem unver­
wechselbaren Team-Outfit sind opti­
male Vorraussetzungen für die neue 
Saison in der Oberliga 2018/2019 ge­
schaffen. Die buchdrucker wünschen 
der Mannschaft viel Erfolg! 

Weihnachtsmärchen für 
unsere buchdrucker­kids

Das Sams

Verblüffendes aus der Tierwelt: Wusstet ihr beispielsweise, dass sich 
Ameisen voreinander verbeugen und außerdem die einzigen Tiere – 

neben uns Menschen – sind, die überhaupt dazu in der Lage sind? Oder 
dass sich Seeotter beim Schlafen im Wasser an den Händen halten und  
Kolibris die einzigen Vögel sind, die rückwärts fliegen können? Dieses 
Buch mit vielen Fakten, Kuriositäten und lustigen Lebensweisheiten ist ein 
ausgesprochen kleines Kunstwerk, das nicht nur für Kinder geeignet ist. 

Maja Säftström: „Pinguine sind kitzelig“
Erschienen am 9. Oktober 2017 im Penguin Verlag. Preis 12,00 €.

„Pinguine sind kitzelig“ von Maja Säfström

Hoffmanns Buchtipp:

Tipp von Ulrich Hoffmann, Buchhandlung Fuhlsbütteler Straße 106 

großen Zuschauer verzaubert. Für 
das buchdrucker­Weihnachtsmärchen  
stehen in diesem Jahr zwei Termine 
zur Wahl:

Dienstag, 4. Dezember  
um 16 Uhr

Donnerstag, 6. Dezember  
um 17 Uhr

Der Eintritt ist für buchdrucker­ 
Familien vergünstigt und kostet 3 € 
pro Theaterkarte. Die Karten können 
ab 1. Oktober 2018 telefonisch oder 
per E­Mail reserviert und anschlie­

ßend in der Geschäftsstelle der buchdrucker abgeholt 
werden. Das Theaterdeck befindet sich im Barmbeker 
Kulturzentrum Zinnschmelze, direkt neben dem U­ und 
S­Bahnhof Barmbek. Weitere Infos zur Anfahrt unter 
www.theaterdeck.de 

Kartenbestellung: Susanne Kunstmann­Storm,  
Tel. 040 697081­0, kurstmann­storm@buchdrucker.de

 MITMACHWERKSTATT 
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren

ohne Anmeldung, ggf. Materialkosten 3,50 €

Drahtstiftpresse
Jeden Mittwoch // 15­16 Uhr
Mit der Drahtstiftpresse werden ganz kleine Nägel 
zum Mitnehmen hergestellt.

Elefantenschleudern
Jeden Mittwoch // 16­17 Uhr
Jeden 2. Sonntag im Monat // 14­17 Uhr

Im Schleuderguss­Verfahren werden kleine  
Elefanten aus Zinn hergestellt – zum Mitnehmen.

Stanzen, Prägen, Emaillieren
Jeden 1., 3., 4. und 5. So. im Monat //  
14­17 Uhr

Aus emailliertem Kupferblech entstehen unter 
 Anleitung kleine Schmuckstücke.

 EXPERIMENTE 
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren 

Anmeldung: faszination-fuer-technik.de

Kooperation mit Faszination Technik Klub
Jeden 1. Sa im Monat // 11­13 Uhr
Kinder erforschen experimentell beispielsweise die 
Funktionsweise von  Getrieben oder Automaten.

 FERIENWERKSTATT 
Für Kinder ab 5 Jahren

ohne Anmeldung, keine Kosten

Laternen­Werkstatt
Mo. 08.10., Mi. bis Fr. 10.10.­12.10.2018 // 
13.30­16.30 Uhr
Erst werden Laternen gebastelt, die dann beim 
Laternenumzug präsentiert werden können.

Laternenumzug
Freitag 02.11.2018 // 18 Uhr
Treffpunkt: Museumshof

Aktuelle Infos, Veranstaltungen und Führungen: 
www.museum-der-arbeit.de

Öffnungszeiten: 
Montag 10 -21 Uhr, Dienstag geschlossen, 
Mittwoch bis Freitag 10 -17 Uhr 
Samstag bis Sonntag 10-18 Uhr
Wiesendamm 3, 22305 Hamburg
Freier Eintritt für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren

Museum  
der Arbeit

Achtung
NEU!


